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Ergänzungsantrag zu Top 5 des gemeinsamen Ausschusses für Schule und Bildung 
sowie für strategische Stadtplanung, Stadtentwicklung und Bauen am 20.02.2025: 
Masterplan Schulen 
 
Mindestanforderungen Neubau Schul- und Sportbad 
 
Antrag: 
Der gemeinsame Ausschuss empfiehlt dem Rat, die Verwaltung zu beauftragen, bei Planung 
und Bau des neuen Schul- und Sportbades mindestens folgende Kriterien umzusetzen: 
 

• Abgetrenntes Nicht-Schwimmer*innenbecken 
• 25m Länge der Bahnen 
• 3m Beckentiefe im Tauchbereich 
• 3m Springturm  
• Mindestens vier Sammelumkleiden sowie barrierefreie Einzelumkleiden in 

ausreichender Zahl 
• Sicherstellung der Nutzung für die nicht-vereinsgebundene Sportausübung aller 

Mettmanner*innen 
 
Bis zur Sitzung des Rates am 01.04.2025 legt die Verwaltung eine grobe aktualisierte 
Kostenschätzung zur Beschlussfassung vor. 

 

Begründung: 

In Mettmann gibt es vielfältige Schwimmbedarfe durch den Schwimmunterricht der Schulen und 
der Vereine sowie durch die vereinsungebundene Sportausübung. Diese müssen auch bei dem 
Neubau eines Schul- und Sportbades berücksichtigt werden. Beispielsweise ist das Tieftauchen 
bis 3m und das Springen vom Dreimeterturm für viele Abzeichen und die Ausbildung von 
Rettungsschwimmer*innen (über 100 Stück im Jahr, auch für Feuerwehr- und Rettungspersonal 
sowie im Rahmen von Schulkooperationen durch den DLRG) obligatorisch. Ein abgetrenntes 
Nichtschwimmer*innenbecken ist für das Schwimmenlernen zwingend nötig. 
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Um einen reibungslosen Ablauf des Schulschwimmens sicherzustellen, werden mindestens vier 
Sammelumkleiden benötigt. Darüber hinaus braucht es für Menschen mit spezifischen Bedarfen 
Einzelumkleiden und barrierefreie Umkleiden. Zur Gesundheitsförderung ist auch das 
Schwimmen als nichtvereinsgebundener Sport ein wichtiger Baustein. Daher muss der Zugang 
zum Bad auch für alle Mettmanner*innen außerhalb des Schul- und Vereinssports sichergestellt 
werden. 
 
Trotz der angespannten Haushaltslage muss die Stadt Mettmann den Vorgaben zum Schul- und 
Vereinssport nachkommen. Schwimmzeiten in Nachbarkommunen sind vollständig belegt, so 
dass keine Ausweichmöglichkeiten bestehen. Bei dem Neubau des Schul- und 
Sportschwimmbeckens handelt es damit um eine wichtige Infrastrukturinvestition in die 
Zukunft, die bedarfsgerecht für alle Nutzer*innengruppen geplant und umgesetzt werden muss.  

 

Für die Fraktion der GRÜNEN 
 
Rebecca Türkis   Nils Lessing 
Fraktionssprecherin   Fraktionssprecher 


